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Vorwort
Du bist mit der Schule fertig und stehst vor dem Einstieg in die
Berufs- und Arbeitswelt?

Du hast bereits mit einer Ausbildung begonnen?

Du hast konkrete berufliche Vorstellungen und Pläne?

Du wünschst dir Unterstützung?

Für viele ist der Weg ins Arbeitsleben mit zahlreichen Fragen
verbunden und manchmal mit großen Schwierigkeiten.

Wer hilft dir bei der Berufswahl und Ausbildungsplatzsuche?

Welche finanziellen Hilfen kannst du während deiner Ausbildung
beanspruchen?

Wo findest du Beratung, wenn du arbeitslos bist?

Mit solchen und ähnlichen Fragen kommen täglich junge Leute
ins Jugendinformationszentrum, um sich Rat und Unterstützung
zu suchen.

Wir haben versucht, mit unserer Broschüre Informationen, Tipps
und Hinweise zu möglichst vielen Fragen rund um das Thema
„Berufsorientierung, Berufsvorbereitung, Ausbildung“ zu geben. 

Unter Punkt 1 weisen wir auf Berufsorientierungsprojekte hin,
die an Hamburger allgemein bildenden und beruflichen Schulen
durchgeführt werden. Diese können im Internet nachgelesen
werden.

Im Beratungsteil unter Punkt 2 stellen wir dir Anlaufstellen wie
zum Beispiel das Schulinformationszentrum (SIZ), die U25-Teams
der Agentur für Arbeit, die U25-Teams von team: arbeit hamburg

(SGB II) und das Berufsinformationszentrum (BIZ) vor, die dir Hilfe
und Beratung bieten. In diesem Teil findest du auch einen Über-
blick über die finanziellen Hilfen während deiner Ausbildung.

Die Berufsvorbereitung unter Punkt 3 teilt sich in schulische
und außerschulische Berufsvorbereitung. Spezielle Angebote der
Berufsvorbereitung z.B. für Migrantinnen und Migranten oder
Jugendliche mit Behinderung haben wir extra dargestellt. Du
kannst dich über den Schwerpunkt der jeweiligen Berufsvorbe-
reitung, die Zielgruppe, Dauer und die jeweiligen Anbieter mit
Adresse und Telefonnummer informieren.

Unter Punkt 4 beschreiben wir Maßnahmen und Projekte zur
Berufsausbildung. Berufsfachschule oder außerbetriebliche Aus-
bildung? Hier kannst du nachlesen, was für dich in Frage kom-
men kann. Die Adressen der Ausbildungsbegleitenden Hilfen
(abH) und die Adressen der Ausbildungsagenturen findest du
ebenfalls hier.

Am Ende der Broschüre findest du unter Punkt 5 Adressen zu
weiteren Beratungsstellen.

Mit dieser Broschüre möchten wir dir einen Überblick und einen
Wegweiser durch die Vielfalt der Hamburger Ausbildungsland-
schaft anbieten. Diese Broschüre erhebt keinen Anspruch auf
Vollständigkeit und kann die aktuellen Änderungen leider nicht
abbilden. Da sich auf dem Feld der Berufsorientierung und 
-vorbereitung wie auch der Ausbildung sehr viel ändert, bitten
wir dich, neben dieser Broschüre auch die Internetseite
www.ichblickdurch.de zu nutzen.



1 Berufsorientierung an 
Hamburger Schulen

In Hamburg sind verschiedene Berufsorientierungsprojekte an

den allgemein bildenden und beruflichen Schulen aktiv. Die

Projekte machen sich zur Aufgabe, die Schülerinnen und

Schüler ihrer Partnerschule in ihrer Selbsteinschätzung und

Berufswahl zu unterstützen.

In der Regel sind die Projekte nur für die Schülerinnen und

Schüler der jeweiligen Schulen zugänglich. 

Auf der Internetseite: www.ichblickdurch.de

gibt es eine Übersicht, die zeigt, worin sich die Berufsorien-

tierungsprojekte unterscheiden und welches Projekt an welcher

Schule tätig ist.

Info für Lehrerinnen und Lehrer: 

Sofern es an Ihrer Schule noch kein Berufsorientierungsprojekt

gibt und Sie eine Kooperation suchen, finden Sie die Projekte

unter www.ichblickdurch.de.

2 Berufsberatung und -vermittlung/
Finanzielle Beratung

2.1 Berufsberatung

Nach der Schule gibt es für Jugendliche und junge Erwachsene

drei Beratungsinstanzen, an die du dich bei der Suche nach

Berufsvorbereitung, Ausbildung und Arbeit wenden kannst. 

> SchulInformationsZentrum (SIZ), Team C

> U25-Teams der Agentur für Arbeit

> U25-Teams von team: arbeit hamburg (SGB II)

In allen drei Einrichtungen wird in einem Erstgespräch gemeinsam

mit dir nach Wegen und Möglichkeiten gesucht. Hier wirst du

beraten; deine Situation wird überprüft und du wirst weiterver-

mittelt zu einem der vielen Angebote im Bereich Berufsvorberei-

tung, Ausbildung oder Beschäftigung auf dem 1. Arbeitsmarkt.

SchulInformationsZentrum (SIZ)

Das SIZ, Team C ist erster Ansprechpartner für alle schuli-

schen Berufsvorbereitungsangebote. Die Zuweisung über das

SIZ, Team C ist Voraussetzung für die Teilnahme. 

Wir stellen hier das gesamte Angebot des SchulInformations-

Zentrums mit seinen Serviceleistungen vor. Im Kapitel 3.1

„Schulische Berufsvorbereitung“ gehen wir ausführlicher auf das

Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) und Qualifizierung und Arbeit für

Schulabgänger (QuAS) und unter 3.3 „Berufsvorbereitung für

Migrantinnen und Migranten“ auf das BVJ-M und das VJ-M ein.

Beratungsteam A 

> Beratung über schulische Bildungsgänge 

> Anerkennung der Gleichwertigkeit mit dem Haupt- oder

Realschulabschluss 

> Zuerkennung der Fachhochschulreife 

> Bewertung deutscher Schulabschlüsse 

> Anmeldung zur Externenprüfung zum Erwerb von Abschlüs-

sen allgemein bildender Schulen und beruflicher Schulen 

> Beratung für Eltern- und Schülervertreter 
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Beratungsteam B 

> Bewertung ausländischer Bildungsnachweise 

> Zulassungen zum Studienkolleg 

> Beratung für Aussiedler sowie Kontingentflüchtlinge über die

Anerkennung von ausländischen Berufsabschlüssen 

Beratungsteam C 

> Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 

> Berufsvorbereitungsjahr und Vorbereitungsjahr für Migranten

(BVJ-M, VJ-M) 

> QuAS - Qualifizierung und Arbeit für Schulabgänger 

> Schullaufbahnberatung für ausländische Schüler ohne deut-

sche Sprachkenntnisse

> Beratung über schulische Bildungsgänge

SchulInformationsZentrum (SIZ)

Hamburger Straße 41, im Einkaufszentrum > 22083 Hamburg

Tel.: 040/428 63-19 30 

Beratungsteam C

Hamburger Straße 23 > Einkaufszentrum > 22083 Hamburg

(ab 2006 neue Adresse – bitte telefonisch erfragen)

SIZ-C Tel.: 040/428 63-19 33

www.siz.bbs.hamburg.de

U25-Teams der Agentur für Arbeit 

Die U25-Teams der Agentur für Arbeit in den Bezirken informie-

ren und beraten zu allen Fragen rund um Arbeit, Ausbildung und

Beruf und zu Fragen der finanziellen Unterstützung. Die Teams

sind nur zuständig für dich, wenn du nicht Arbeitslosengeld II

bekommst oder in einer Bedarfsgemeinschaft lebst. Gehst du

noch zur Schule? Dann ist die Geschäftsstelle zuständig, in deren

Bezirk deine Schule liegt. Gehst du nicht mehr zur Schule? Dann

ist die Geschäftsstelle zuständig, in deren Bezirk du wohnst.

Im persönlichen Gespräch wird dir bei der Berufsfindung und

Vermittlung von Praktika und Ausbildungsplätzen geholfen.

Vereinbare am besten einen Termin für ein persönliches

Gespräch, in dem sich die Beraterinnen und Berater Zeit für

dich nehmen. Anmelden kannst du dich persönlich, schriftlich

oder telefonisch. Für dringende Fälle gibt es offene Sprechzeiten,

zu denen du ohne Anmeldung gehen kannst. 

Adressen der U25-Teams der Agentur für Arbeit in den

Bezirken:

Hotline der Agentur für Arbeit: 

Service-Center für alle Bezirke - Tel.: 040/24 85-29 94

Telefonische Erreichbarkeit: Mo-Fr 8-18 Uhr (Am besten ist es,

wenn du nachmittags anrufst. Vormittags ist da viel Betrieb und

du steckst lange in der Warteschleife.)

Öffnungszeiten für eine persönliche Anmeldung: 

Mo, Di, Mi, Fr 8-13 Uhr, Do 8-13 Uhr und 16-18 Uhr
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Bezirk Altona/U25-Team

Kieler Straße 39 > 22769 Hamburg

hamburg.altona-552@arbeitsagentur.de

Bezirk Bergedorf/U25-Team

Johann-Meyer-Straße 55 > 21031 Hamburg

hamburg.bergedorf-752@arbeitsagentur.de

Bezirk Eimsbüttel/U25-Team

Eppendorfer Weg 24 > 20259 Hamburg

hamburg.eimsbuettel-553@arbeitsagentur.de

Bezirk Harburg/U25-Team

Harburger Ring 35 > 21073 Hamburg

hamburg.harburg-751@arbeitsagentur.de

Bezirk Mitte/U25-Team

Norderstraße 103 > 20097 Hamburg

hamburg.mitte-251@arbeitsagentur.de

Bezirk Nord/U25-Team

Langenhorner Chaussee 92-94 > 22415 Hamburg

hamburg.nord-551@arbeitsagentur.de

Bezirk Wandsbek/U25-Team

Wandsbeker Chaussee 220 > 22089 Hamburg

hamburg.wandsbek-252@arbeitsagentur.de 

Das gesamte Angebot der Agentur für Arbeit, zum Beispiel

Arbeitsvermittlung, Berufsberatung, Kenntnisse für Arbeitgeber

und Stelleninfoservice sowie Tipps zur Berufswahl und zur

Ausbildungsplatzsuche findest du auch im Internet unter: 

www.arbeitsagentur.de

U25-Taems von team: arbeit hamburg (SGB II)

Die U25-Teams von team: arbeit hamburg (für junge Men-

schen unter 25) findest du an 10 Standorten in Hamburg.

Seit 1.1.2005 gelten die Regelungen des Sozialgesetzbuch II

(Hartz IV), in dem die Leistungen der früheren Arbeitslosen-

hilfe- und Sozialhilfe zusammengefasst sind. Für Jugendliche,

die ihr Berufsleben noch vor sich haben gibt es umfassende

Qualifizierungsangebote. Du hast Anspruch auf die Leistun-

gen des SGB II, wenn du oder deine unmittelbaren Familien-

angehörigen zu einer sogenannten Bedarfsgemeinschaft im

Sinne des SGB II zählen. Das hängt von den Einkommens-

und Vermögensverhältnissen ab. Die Dienststellen der U25-

Teams von team: arbeit hamburg prüfen das.

Standorte der U25-Teams von team: arbeit hamburg (SGB II)

U25-Team Mitte

Norderstraße 103 > 20097 Hamburg

Tel.: 040/24 85-34 01/-34 02 > Fax: 24 85-12 55

arge.norderstrasse@arbeitsagentur.de

U25-Team Altona

Kieler Straße 39 > 22769 Hamburg

Tel.: 040/380 14-311/-374 > Fax: 380 14-454

arge.kieler-strasse@arbeitsagentur.de

U25-Team Eimsbüttel

Eppendorfer Weg 24 > 20259 Hamburg

Tel.: 040/431 99-243/-248/-249/-259 > Fax: 431 99-436

arge.eppendorfer-weg@arbeitsagentur.de
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U25-Team Nord

Langenhorner Chaussee 92-94 > 22415 Hamburg

Tel.: 040/532 07-127/-129/-166/-365 > Fax: 532 07-412 

arge.langenhorn@arbeitsagentur.de

U25-Team Bergedorf 

Johann-Meyer-Straße 55 > 21031 Hamburg

Tel.: 040/725 76-258 > Fax: 725 76-171

arge.johann-meyer-strasse@arbeitsagentur.de

U25-Team Harburg, J1

Harburger Ring 35, Erdgeschoss > 21073 Hamburg

Tel.: 040/767 44-661/-662 > Fax: 767 44-890

arge.harburger-ring-33@arbeitsagentur.de

U25-Team Harburg, J2

Harburger Ring 35, 3. Obergeschoss > 21073 Hamburg

Tel.: 040/428 71-26 05/-27 36 > Fax: 767 44-199

arge.harburger-ring-33@arbeitsagentur.de

U25-Team Bramfeld

Steilshooper Allee 53 > 22309 Hamburg

Tel.: 040/460 07-220 > Fax: 460 07-299

arge.steilshooper-allee@arbeitsagentur.de

U25-Team Wandsbek

Wandsbeker Chaussee 220 > 22089 Hamburg

Tel.: 040/202 02-552/-553/-554/-555 > Fax: 202 02-444

arge.wandsbeker-chaussee@arbeitsagentur.de

U25-Team Rahlstedt

Bargkoppelweg 66 > 22145 Hambrg

Tel.: 040/239 58-253/-254/-255 > Fax: 239 58-299

arge.bargkoppelweg@arbeitsagentur.de

Berufsinformationszentrum (BIZ)

Für alle, die vor einer beruflichen Entscheidung stehen, ist das

BIZ die richtige Anlaufstation. Hier findest du Informationen zu:

> Ausbildung und Studium

> Berufsbildern und Anforderungen

> Weiterbildung und Umschulung

> Arbeitsmarktentwicklungen

Im BIZ werden regelmäßig Informationsveranstaltungen angebo-

ten. Außerdem hast du die Möglichkeit, die Internetcomputer

des BIZ für Online-Recherche zu nutzen. Daneben stehen dir

verschiedene Selbstinformations-Einrichtungen zur Verfügung.

Berufsinformationszentrum Hamburg

Agentur für Arbeit Hamburg

Kurt-Schumacher-Allee 16 > 20097 Hamburg

Tel.: 040/24 85-20 99 > Fax: 24 85-23 33

hamburg.biz@arbeitsagentur.de

Als Einzelbesucher kannst du das BIZ ohne Anmeldung zu den

Öffnungszeiten besuchen. Für Gruppen ist eine Voranmeldung

erforderlich: Tel.: 040/24 85-20 96

Öffnungszeiten:

Mo, Di 8.30-17 Uhr, Mi, Fr 8.30-12.30 Uhr, Do 8.30-18 Uhr
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Berufsberatung für Studierende

Das Hochschulteam der Arbeitsagentur Hamburg begleitet Stu-

dierende während der Studienzeit und beim Übergang in das

Berufsleben durch Beratung und Informationsveranstaltungen. Das

Angebot reicht von Infos zu Studienfach- oder Studienortwechsel,

Studienabbruch und Arbeitsmarkt über Klärung der beruflichen

Perspektive bis zu Bewerbungstrainings und Unterstützung bei der

Suche nach Praktikumsstellen und Arbeitsplätzen.

Hochschulteam Arbeitsagentur Hamburg 

Nagelsweg 9, 6.Ebene, Zi.: 6092 > 20097 Hamburg

Tel.: 040/24 85-22 33 > Fax: 24 85-20 10

hamburg.hochschulteam@arbeitsagentur.de

Offene Sprechstunde ohne Voranmeldung:

Mo, Di 9-12 Uhr, 13-16 Uhr, Do 10-13 Uhr, 14-18 Uhr

Jobvermittlung

Wenn du 18 Jahre alt bist, kannst du dich auch als Schülerin,

Schüler, Studentin oder Student an die Jobvermittlung wenden.

Hier werden zeitlich befristete Tätigkeiten in allen Berufsbe-

reichen vermittelt. Es gibt keine zusätzlichen Qualifizierungs-

angebote bzw. Schulungen. Du musst beim ersten Mal persön-

lich vorbeikommen.

Arbeitsagentur Hamburg - Jobvermittlung

Nagelsweg 9 > 20097 Hamburg

Tel.: 040/24 85-25 11/-13 52

hamburg.jobvermittlung@arbeitsagentur.de

Öffnungszeiten: Mo-Do 8-14.30 Uhr, Fr 8-12.30 Uhr

Tagesjobvermittlung

Ab 18 Jahren können dir von der Tagesjobvermittlung Jobs für

den jeweiligen Tag vermittelt werden. Hierbei handelt es sich

überwiegend um schwere körperliche Arbeit. In der Tagesjob-

vermittlung musst du persönlich vorbeikommen und deinen

Sozialversicherungsausweis sowie deine Lohnsteuerkarte mit-

bringen.

Arbeitsagentur Hamburg - Tagesjobvermittlung

Kurt-Schumacher-Allee 16, Eingang C > 20097 Hamburg

Tel.: 040/24 85-13 10/-13 11

joerg.lehmann@arbeitsagentur.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 6-9 Uhr

JOB Studenten-Vermittlung

Hier werden kurz- und längerfristige Jobs an Studierende ver-

mittelt. Für die Vermittlung ist immer eine vorherige Anmeldung

erforderlich. Dafür musst du den Personalausweis bzw. den

Pass, eine gültige Studienbescheinigung und den Sozialver-

sicherungsausweis mitbringen.

Arbeitsagentur Hamburg - JOB Studenten-Vermittlung

Kurt-Schumacher-Allee 16 > 20097 Hamburg

Tel.: 040/24 85-21 62 > Fax: 24 85-15 93

hamburg.studentenvermittlung@arbeitsagentur.de

Anmeldung: Mo-Fr 7-11 Uhr

Vermittlung langfristiger Angebote: 

Mo-Do 7-14 Uhr, Fr 7-12 Uhr 

Tagesjob-Vermittlung: Mo-Fr 7-11 Uhr

12 Berufsberatung und -vermittlung/Finanzielle Beratung



Berufsberatung für Menschen mit gesundheitlicher
Einschränkung in der Arbeitsagentur Hamburg 

Die Arbeitsagentur bietet für Jugendliche und junge Erwachsene

mit gesundheitlicher Einschränkung eine spezielle Beratung an.

Dafür ist eine telefonische Anmeldung erforderlich. Die Berufs-

beratung der Agentur für Arbeit entscheidet, ob du ein geförder-

tes Angebot in Anspruch nehmen kannst. Nähere Informationen

geben die Berufsberaterinnen und -berater der Arbeitsagentur.

Agentur für Arbeit Hamburg - Team: Reha-Ersteingliederung

Kurt-Schumacher-Allee 16 > 20097 Hamburg

Service-Center-Tel.: 040/24 85-29 94

hamburg-mitte@arbeitsagentur.de

Öffnungszeiten: Mo-Mi, Fr 7.30-12.30 Uhr, Do 7.30-18 Uhr

Jugendmigrationsdienste (JMD) - Beratung und Betreuung für
junge Neuzuwanderinnen und Neuzuwanderer bis 27 Jahre

Als Beratungs- und Betreuungsstelle für jugendliche Aussied-

lerinnen und Aussiedler bieten die Jugendmigrationsdienste

inzwischen Angebote für alle jungen Migrantinnen und

Migranten an. Insbesondere neu zugewanderte Jugendliche bis

27 Jahre, die nicht mehr schulpflichtig sind, erhalten hier eine

individuelle und umfassende Unterstützung bei der sprachlichen,

schulischen und beruflichen Eingliederung. Darüber hinaus wer-

den auch junge Menschen mit Migrationshintergrund beraten,

die bereits eine längere Zeit wegen integrationsbedingter

Probleme oder Krisensituationen Unterstützung benötigen.

> Beratungsgespräche mit dem Ziel einer individuellen

Integrationsplanung (Berufswege- und Familienplanung)

> die Begleitung des Integrationsprozesses durch eine persön-

liche Kompetenzermittlung und Empfehlung passgenauer An-

gebote (Sprachkurse oder berufsvorbereitende Maßnahmen)

> die Vermittlung in andere Dienste und Einrichtungen (Jugend-

berufshilfe, Berufsschulen, Schuldner- oder Drogenberatung)

> die Durchführung von Gruppenangeboten zur Berufs-

orientierung (Internetangebote, Hausaufgabentreffs)

Arbeiterwohlfahrt – AWO 

JugendMigrationsDienst Billstedt (JMD) 

Kreuzkirchenstieg 6 > 22111 Hamburg

Tel.: 040/732 81 18 > Fax: 219 878 25

jmd@awo-hamburg.de > www.awo-hamburg.de

Evamigra Jugendmigrationsdienst

Grevenweg 80 > 20537 Hamburg

Tel.: 040/29 15 13 > Fax: 299 60 50 

info@evamigra.de, wieslaw.wysocki@evamigra.de

www.evamigra.de

(Evamigra hat noch weitere Standorte im Hamburger Raum)

IN VIA Katholische Mädchensozialarbeit e.V. 

Jugendmigrationsdienst für Harburg 

Stubbenhof 1 > 21447 Hamburg

Tel.: 040/79 61 26 65 > Fax: 79 61 26 67

jmd@invia-hamburg.de > www.invia-hamburg.de
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Internationaler Bund

Jugendmigrationsdienst MiXX in Bergedorf

Brookdeich 180 > 21029 Hamburg

Tel.: 040/73 92 47 14 > Fax: 73 92 47 16

jmd-hamburg@internationaler-bund.de

job-lotsen@internationaler-bund.de

www.internationaler-bund.de

2.2 Weitere Beratung

Die Handelskammer und die Handwerkskammer bieten für dich

eine Menge an Infos rund um das Thema Ausbildung an. Auf

den jeweiligen Internetseiten findest du einen Überblick über

freie Lehrstellen. Es lohnt sich, auch das Angebot der jährlich

stattfindenden Veranstaltungen zu nutzen.

Hamburger Handelskammer

> Allgemeine Informationen: www.HK24.de unter dem

Geschäftsfeld „Aus- und Weiterbildung“ 

> Informationen zur Parkett-Lehrstellenbörse:

www.HK24.de/lehrstellenboerse 

> Online-Lehrstellenbörse: 

www.hamburger-lehrstellenboerse.de

Handelskammer Hamburg

Service-Center

Adolphsplatz 1 > 20457 Hamburg

Tel.: 040/361 38-138 > service@hk24.de 

Öffnungszeiten: Mo-Do 8-17 Uhr, Fr 8-16 Uhr 

Handwerkskammer Hamburg
> Lehrstellenbörse 

> Ausbildungsberatung

> Kurzinfos über alle Handwerksberufe von A-Z

> Bewerbungstraining

> Checklisten zur Bewerbung

> Workshops

Informationen und Anmeldung für das Bewerbungstraining: 

Bildungsagentur der Handwerkskammer Hamburg

Tel.: 040/359 05-701/-730

Handwerkskammer Hamburg

Ausbildungsberatung

Holstenwall 12 > 20355 Hamburg > Tel.: 040/359 05-261

Fax: 359 05-303 > berufsbildungsinfo@hwk-hamburg.de

www.hwk-hamburg.de/ausbildung
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2.3 Finanzielle Beratung

BAföG – Leistungen nach dem
Bundesausbildungsförderungsgesetz

BAföG kannst du unter bestimmten Umständen für eine schuli-

sche Ausbildung beantragen. Das gilt für den Besuch einer

Real- oder Gesamtschule, eines Gymnasiums oder eines Berufs-

vorbereitungsjahres ab der 10. Klasse. Auch der Besuch einer

Berufsfach-, Fach- oder Fachoberschulklasse kann mit BAföG

gefördert werden (wenn dort eine abgeschlossene Berufsaus-

bildung nicht vorausgesetzt wird). Schülerinnen und Schüler in

Abendrealschulen, Abendgymnasien, Kollegs, Fachoberschulen

und Studierende an Höheren Fachschulen, Akademien und

Hochschulen können ebenso Leistungen nach dem BAföG erhal-

ten. 

Achtung:

Die Bewilligung von Geldleistungen ist an bestimmte Voraus-

setzungen gebunden. Die Förderung ist grundsätzlich abhängig

von deinem Einkommen und Vermögen und/oder dem

Einkommen deiner Eltern bzw. deiner/deines Ehepartnerin/

Ehepartners. Die Höhe der Summe richtet sich nach der

Schulart und der notwendigen Unterbringung. 

Information zum Schülerinnen- und Schüler-BAföG:

Bezirksamt Hamburg Mitte

Einwohneramt

Klosterwall 2, Block A, 3. Stock > 20095 Hamburg

Tel.: 040/428 54-19 05 > Fax: 428 54-29 75

bafoeg@hamburg-mitte.hamburg.de

Öffnungszeiten: Mo, Do 8-16 Uhr

Hinweis:

Der AStA der HAW-Hamburg und der Uni Hamburg bieten

ebenfalls Beratung für das Schülerinnen- und Schüler-BAföG an.

Beratung und Information zum Studentinnen- und Studenten-

BAföG:

AStA der HAW-Hamburg

(Hochschule für angewandte Wissenschaften)

BAföG-Beratung

Berliner Tor 11, Haus D > 20099 Hamburg 

Tel.: 040/44 09 22 (Sekretariat) 

und 41 35 49 71 (Beratung) > Fax: 410 30 80

asta@haw-hamburg.de > www.asta.haw-hamburg.de

BaföG-Beratung: Mi 9.45-16.15 Uhr

Studentenwerk Hamburg

Amt für Ausbildungsförderung

Grindelallee 9 > 20146 Hamburg

Tel.: 040/419 02-0/-169 > Fax: 419 02-126
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bafoeg@studentenwerk-hamburg.de

www.studentenwerk-hamburg.de

Sprechzeiten: Di, Do 9-12 Uhr, 14-17 Uhr

Das Beratungszentrum „BaföG und Soziales” hat Mo, Mi 9-15

Uhr, Di, Do 9-17 Uhr, Fr 9-13 Uhr geöffnet. Hier kannst du

Antragsformulare und Infos erhalten sowie Anträge und Briefe

abgeben. Tel.: 040/419 02-105

AStA der Universität Hamburg

BAföG-Beratung

Von-Melle-Park 5 > 20146 Hamburg 

Tel.: 040/45 02 04-10 (keine telefonische Beratung)

Fax: 410 72 24

info@asta.uni-hamburg.de > www.asta.uni-hamburg.de

Sprechzeiten der BaföG-Beratung: 

Di, Mi 14-18 Uhr, Fr 10-14 Uhr

Achtung: 

Da sich die Öffnungszeiten für alle BAföG-Beratungen häufig

ändern können, rufe bitte vorher an.

BAB - Berufsausbildungsbeihilfe 

Förderungsfähig sind berufliche Ausbildungen in einem aner-

kannten Ausbildungsberuf und berufsvorbereitende Bildungs-

maßnahmen. Für die Ausbildung muss ein Ausbildungsvertrag

abgeschlossen worden sein. BAB wird nur für deine erste

Ausbildung geleistet.

Gefördert werden in der Regel deutsche, unter bestimmten

Voraussetzungen auch ausländische Antragstellerinnen und

Antragsteller. Solltest du eine andere als die deutsche

Staatsangehörigkeit besitzen, frage bitte bei deiner Berufs-

beratung (U25-Teams der Agentur für Arbeit) nach, ob du die

besonderen Voraussetzungen erfüllst. 

Als Auszubildende bzw. Auszubildender erhältst du BAB:

> wenn du während der Ausbildung nicht bei den Eltern woh-

nen kannst, weil der Ausbildungsbetrieb vom Elternhaus zu

weit entfernt ist. 

> wenn du älter als 18 Jahre oder verheiratet bist (oder

warst) oder mindestens ein Kind hast. Hier spielt die

Entfernung zu deinem Elternhaus keine Rolle.

> wenn dir die erforderlichen Mittel zur Bestreitung des

Lebensunterhalts, für Fahrkosten und sonstige

Aufwendungen nicht anderweitig zur Verfügung stehen.

Beratung und Antrag

BAB wird nur auf Antrag geleistet. Finanzielle Fragen solltest du

gleich im Beratungsgespräch bei den U25-Teams der Agentur

für Arbeit oder den U25-Teams von team: arbeit hamburg

ansprechen. In einem Gespräch kann geklärt werden, wie deine

persönliche Situation ist und ob du die Voraussetzungen für

BAB erfüllst.

Adressen siehe Seite 8-11.
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3 Berufsvorbereitung

3.1 Schulische Berufsvorbereitung

Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 

Das Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) ist ein Kurs der Berufs-

vorbereitungsschule (BVS), der an Hamburger Berufsschulen

angeboten wird. Das BVJ wendet sich an Jugendliche, die eine

besondere Vorbereitung auf die Berufs- und Arbeitswelt brau-

chen, bevor sie eine Berufstätigkeit oder Berufsausbildung

beginnen können.

Aufgenommen werden Jugendliche, die in der Regel neun (nicht

länger als elf) Schuljahre eine Gesamtschule, Hauptschule oder

Förderschule besucht haben und keinen Hauptschulabschluss

vorweisen können. Ausnahmen sind möglich.

Wenn du das BVJ besuchst, wirst du auf einen Beruf vorberei-

tet und sollst nach erfolgreichem Besuch des BVJ mit einer

Berufstätigkeit oder einer Berufsausbildung beginnen oder eine

weiterführende Schule besuchen können. 

Nach erfolgreichem Besuch gibt es ein Abschlusszeugnis der

Berufsvorbereitungsschule. Bei entsprechend guten Leistungen

kannst du über zusätzlichen Unterricht einen Abschluss erwer-

ben, der dem Hauptschulabschluss gleichwertig ist. Alle

Jugendlichen erhalten eine Bescheinigung über die beruflichen

Fähigkeiten und Qualifikationen, die sie im BVJ erworben haben.



Achtung:

Schwangere oder junge Mütter haben die Möglichkeit, bis zum

18. Lebensjahr den Hauptschulabschluss im BVJ Gesundheit

nachträglich zu erwerben.

Berufsfelder im BVJ

Tischlerei, Küche und Cafeteria, Gärtnerei und Floristik,

Kraftfahrzeugtechnik, Altenpflege, Hafen- und Lagerberufe,

Textilbranche, Elektrotechnik, Maler und Lackierer, Friseur,

Bäckerei, Zimmerei, Metallbereich, Recycling-Berufe, Bootsbau,

Büro und EDV, Berufe im Verkehr und Handel 

Beratung/Anmeldung

Das Beratungsteam C des SchulInformationsZentrums berät

alle Schülerinnen und Schüler, die in die schulische Berufs-

vorbereitung wollen. Am Ende eines Beratungsgespräches sol-

len gemeinsam drei mögliche Lösungswege gefunden sein; 

danach vermittelt dich das SIZ. In der Regel melden die abge-

benden Schulen die Jugendlichen, die in das BVJ wechseln sol-

len, im SIZ an.

Anmeldeschluss ist der 31. März jeden Jahres. 

SchulInformationsZentrum (SIZ)

Beratungsteam C 

Hamburger Straße 23, Einkaufszentrum > 22083 Hamburg

(ab 2006 neue Adresse – bitte telefonisch erfragen)

Tel.: 040/428 63-19 33 > Fax: 428 63-46 20

sizc@bbs.hamburg.de > www.siz.bbs.hamburg.de

QuAS B: Qualifizierung und Arbeit für Schulabgänger im
Betriebspraktikum und in der Berufsschule 

QuAS ist eine betriebsnahe Form der Berufsvorbereitung für

Jugendliche und hilft vor allem, möglichst bald eine richtige

Lehrstelle zu finden. QuAS ist für Schulabgängerinnen und

Schulabgänger von Haupt-, Real-, Gesamt- und Berufsvor-

bereitungsschulen, die mindestens neun Jahre eine allgemein

bildende Schule besucht haben, keinen oder einen Schulab-

schluss haben, noch schulpflichtig sind (Schulpflicht in Hamburg:

11 Schulbesuchsjahre) und noch keinen Arbeitsplatz gefunden

haben. Du arbeitest zur einen Hälfte in einem Betrieb – den du

dir selbst aussuchen musst – und besuchst zur anderen Hälfte

eine berufliche Schule. Durch die Maßnahme kannst du heraus-

finden, ob dir die Arbeit im Betrieb gefällt und ob der gewählte

Beruf der richtige ist. Der Betrieb seinerseits kann feststellen,

ob du für eine Berufsausbildung geeignet bist. In der beruflichen

Schule werden schulische Kenntnisse aufgebessert; durch Ab-

solvieren einer externen Prüfung kann der Hauptschulabschluss

erworben werden. 

Dauer: 6 Monate, Folgeverträge sind möglich.

SchulInformationsZentrum (SIZ)

Beratungsteam C

Hamburger Straße 23, Einkaufszentrum > 22083 Hamburg

(ab 2006 neue Adresse – bitte telefonisch erfragen)

Tel.: 040/428 63-19 33 > Fax: 428 63-46 20

sizc@bbs.hamburg.de > www.siz.bbs.hamburg.de
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Teilqualifizierende Berufsfachschulen

Voraussetzung für die folgenden Schulen ist der Hauptschulab-

schluss oder ein als gleichwertig anerkannter Abschluss. Der

zweijährige Schulbesuch bereitet dich auf die jeweiligen Berufe

vor; vermittelt werden theoretische und praktische Grundkennt-

nisse sowie Grundzüge einer beruflichen Fachbildung. Der Schul-

besuch beginnt mit einem Probehalbjahr. Das Abschlusszeugnis

entspricht in seiner Berechtigung dem Realschulabschluss. 

Ausbildungsbeginn ist der erste Schultag nach den Sommer-

ferien. Die Anmeldungen müssen bis zum 31. März des jewei-

ligen Jahres in der Schule eingehen. Nähere Auskünfte erteilen

die Schulbüros.

Für alle Änderungen in den Berufsfachschulen kann auch das

Schulinformationszentrum Auskunft geben (Adresse siehe

Seite 8).

Handelsschule (Berufsfachschule)

H3 - Staatliche Handelsschule 

mit Wirtschaftsgymnasium Schlankreye

Schlankreye 1 > 20144 Hamburg

Tel.: 040/42 88 23-0 > h3@bbs.hamburg.de

www.schlankreye.de

H6 - Staatliche Handelsschule Altona

Ohlenkamp 15a > 22607 Hamburg

Tel.: 040/89 96 53-0 > h6@bbs.hamburg.de

www.handelsschulealtona.de

H7 - Staatliche Handelsschule 
mit Wirtschaftsgymnasium City Nord
Tessenowweg 3 > 22297 Hamburg

Tel.: 040/63 28 03-0 > h7@bbs.hamburg.de > www.h7citynord.de

H8 - Staatliche Handelsschule Wandsbek
Eilbektal 35 > 22089 Hamburg

Tel.: 040/42 89 51-0

h8@bbs.hamburg.de

www.handelsschule-wandsbek.de

H9 - Staatliche Handelsschule 
mit Wirtschaftsgymnasium Wendenstraße
Wendenstraße 166 > 20537 Hamburg

Tel.: 040/42 89 76-0 > h9@bbs.hamburg.de

www.handelsschule-wendenstrasse.de

H10 - Staatliche Handelsschule 
mit Wirtschaftsgymnasium Harburg
Göhlbachtal 38 > 21073 Hamburg

Tel.: 040/76 73 58-0 > h10@bbs.hamburg.de

www.handelsschule-harburg.de

H11 - Staatliche Handelsschule Holzdamm
Holzdamm 5 > 20099 Hamburg

Tel.: 040/428 86 24-13/-14 > h11@bbs.hamburg.de

www.hh.schule.de/h11

H12 - Staatliche Handelsschule Ausschläger Weg
Ausschläger Weg 10 > 20537 Hamburg

Tel.: 040/428 59-24 30

h12@bbs.hamburg.de > www.hh.schule.de/h12
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H13 - Staatliche Handelsschule Kellinghusenstraße
Kellinghusenstraße 11 > 20249 Hamburg

Tel.: 040/42 89 85-213

h13@bbs.hamburg.de > www.hh.schule.de/h13

H14 - Staatliche Handelsschule Holstenwall
Holstenwall 14/17 > 20355 Hamburg

Tel.: 040/428 54-78 58

h14@bbs.hamburg.de> www.h14-hamburg.de

H15 - Staatliche Fremdsprachenschule
Mittelweg 42a > 20148 Hamburg

Tel.: 040/428 01-24 00

staatliche.fremdsprachenschule@hamburg.de

www.hh.schule.de/h15

H17 - Staatliche Handelsschule Bergedorf
Wentorfer Straße 13 > 21029 Hamburg

Tel.: 040/428 91-21 43

h17@bbs.hamburg.de

www.handelsschule-bergedorf.de

H18 - Staatliche Handelsschule Berliner Tor
Bei der Hauptfeuerwache 1 > 20099 Hamburg

Tel.: 040/428 59-34 31

h18@bbs.hamburg.de

www.hbt-online.info

H20 - Staatliche Handelsschule 

mit Wirtschaftsgymnasium Gropiusring

Gropiusring 43 > 22309 Hamburg

Tel.: 040/42 89 80-348/-360

h20@bbs.hamburg.de > www.h20-hamburg.de

Berufsfachsschule für Elektrotechnik

G18 - Staatliche Gewerbeschule Informations- und

Elektrotechnik, Chemie- und Automatisierungstechnik

Dratelnstraße 26 > 21109 Hamburg

Tel.: 040/428 79-02 > g18@bbs.hamburg.de > www.g18.de

Berufsfachschule für Ernährung, Hauswirtschaft,
Gesundheit und Pflege

G3 - Staatliche Gewerbeschule Ernährung und Hauswirtschaft

Brekelbaums Park 6 > 20537 Hamburg

Tel.: 040/428 59 23-70

g3@bbs.hamburg.de > www.gewerbeschule3.de

G20 - Staatliche Gewerbeschule Verkehrstechnik,

Arbeitstechnik, Ernährung 

Billwerder Billdeich 620 > 21033 Hamburg

Tel.: 040/428 92-05

g20@bbs.hamburg.de > www.hh.schule.de/g20

W1 - Staatliche Schule Gesundheitspflege

Lübecker Straße 2 > 22087 Hamburg

Tel.: 040/428 59-34 66

w1@bbs.hamburg.de > www.schule-w1.de
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W2 - Berufliche Schule Uferstraße

Uferstraße 9/10 > 22081 Hamburg

Tel.: 040/42 89 52-0

w2@bbs.hamburg.de > www.uferstrasse.de

W3 - Berufliche Schule Niendorf/Niendorf Markt 

Niendorfer Marktplatz 5/7 > 22459 Hamburg 

Tel.: 040/428 88 02-0

w3@bbs.hamburg.de > www.hh.shuttle.de/w3/

W3 - Berufliche Schule Niendorf/Isestraße

Isestraße 144/146 > 20149 Hamburg

Tel.: 040/48 06 13-0

w3@bbs.hamburg.de > www.hh.shuttle.de/w3

W4 - Staatliche Schule Gesundheitspflege

Dratelnstraße 28 > 21109 Hamburg

Tel.: 040/428 79-03

w4@bbs.hamburg.de > www.schule-w4.de

W8 - Berufliche Schule Burgstraße 

Burgstraße 35 > 20535 Hamburg

Tel.: 040/428 86 23-0 > w8@bbs.hamburg.de

Berufsfachschule für Metalltechnik

G1 - Staatliche Gewerbeschule Stahl- und Maschinenbau 

Angerstraße 7/11 > 22085 Hamburg

Tel.: 040/42 88 26-0 

g1@bbs.hamburg.de > www.gewerbeschule1.de



3.2 Außerschulische Berufsvorbereitung

Berufliche Orientierung für den Arbeitsmarkt (BOA)

In der Maßnahme BOA (nur für Mädchen) wird das neue

Fachkonzept der Agentur für Arbeit zur Berufsvorbereitung mit

den Angeboten der Jugendberufshilfe verknüpft. Ziel ist der

schnelle und passgenaue Übergang in die individuell notwendige

Maßnahme bzw. in Arbeit oder Ausbildung. BOA gliedert sich in

unterschiedliche Phasen, die jederzeit weiterführende Über-

gangsmöglichkeiten bieten.

Eingangsstufe (bis zu 3 Monate): Kompetenzfeststellung,

Grundorientierung, Betriebliches Praktikum

Aufbaustufe (3 bis 9 Monate): vertiefende Ausbildungs- und

Berufsorientierung (ABO) oder alternativ Übergangsqualifizierung

in den Berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen (BvB)

Dauer: 1-12 Monate

Landesbetrieb Erziehung und Berufsbildung (LEB)

Berufsbildung Abteistraße 

Abteistraße 36 > 20149 Hamburg

Tel.: 040/44 58 44 > Fax: 44 02 49

l-e-b-abteistrasse@t-online.de

Arbeits- und Berufsorientierung in der
Jugendberufshilfe (ABO)

Fühlst du dich noch nicht fit für einen Betrieb oder eine Aus-

bildung? Durch ABO sollst du in die Lage versetzt werden,

Problemsituationen im betrieblichen Alltag zu bewältigen, deine

Handlungsfähigkeit zu erhöhen und dadurch deine Chancen zu

verbessern.

> Kompetenzfeststellung

> berufsorientierende Angebote in verschiedenen Berufsfeldern

und Vermittlung von EDV-Grundkenntnissen 

> betriebliche Praktika

> berufsfeldbezogener bzw. berufsfeldübergreifender Unterricht

Zielgruppe:

> Jugendliche mit schlechten Startchancen, die in der Regel

nicht älter als 25 Jahre sind.

> Voraussetzung für Migrantinnen und Migranten ist eine

Aufenthalts- und Arbeitserlaubnis.

Dauer: 3-6 Monate

AWO - Jugend- und Bildungswerk der Arbeiterwohlfahrt

Hamburg

Metallwerkstatt 

Hübbesweg 9 > 20537 Hamburg

Tel.: 040/210 18 25 > Fax: 21 38 36 

b.seifert@jbw-awo.de > www.jbw-awo.de
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Bürgerinitiative ausländische Arbeitnehmer e.V.,

Ausbildungswerkstätten 

ABO-Arbeits- und Berufsorientierung 

Industriestraße 107 > 21107 Hamburg

Tel.: 040/753 20 36 > Fax: 753 20 36

hildebrandt@bi-ausbildungswerkstaetten.de

www.bi-ausbildungswerkstaetten.de

Praktikerqualifizierung in der Jugendberufshilfe (JBH)

Die Praktikerqualifizierung ist eine praxisnahe und joborientierte

Berufsvorbereitung. Es werden Qualifizierungen, z.B. Kleiner

Maschinenschein, angeboten. Anschließend sollst du in den 

1. Arbeitsmarkt oder in Ausbildung vermittelt werden. 

Zielgruppe: 

arbeitslose Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 18 

und bis zu 27 Jahren

Dauer: 6 Monate

Bürgerinitiative ausländische Arbeitnehmer e.V.,

Ausbildungswerkstätten 

Qualifizierung zum/r Praktiker/in 

Industriestraße 107 > 21107 Hamburg

Tel.: 040/317 68 109 > Fax: 319 74 848 

schaeferkordt@bi-ausbildungswerkstaetten.de

www.bi-ausbildungswerkstaetten.de
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Neue Förderstruktur (NFS)

Für Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 Jahre, die ihre

allgemeine Schulpflicht erfüllt haben und keine berufliche

Erstausbildung haben, bieten die nachfolgend genannten Träger

Plätze für Jugendliche mit und ohne Behinderung an.

Achtung: 

Die Aufzählung der folgenden Träger ist unter Vorbehalt zu

betrachten, da es einmal im Jahr zu einer Ausschreibung

kommt und damit ein Wechsel möglich ist. 

Die Träger bieten folgende Leistungen:

Eignungsanalyse (EA): Stärken-Schwächen-Profils entwickeln,

berufliche Richtung klären

Grundstufe (GS): Berufsorientierung, Bewerbungstraining

Förderstufe (FS): Berufliche Grundfertigkeiten

Übergangsqualifizierung (ÜQ): betriebliche Qualifizierung, arbeits-

platzbezogene Einarbeitung

Qualifizierungsplan: vor Beginn der Berufsvorbereitenden

Bildungsmaßnahme (BvB), Beratungsgespräch

Bildungsbegleitung: Sicherung des Eingliederungserfolges

Zielgruppe:

> für alle Jugendlichen mit besonderem Förderbedarf

> für Jugendliche mit Behinderung

Anmeldung: Für die Teilnahme ist die Beratung und Zuweisung

durch die U25-Teams der Agentur für Arbeit notwendig

(Adressen siehe Seite 8f.).

Dauer: maximal 10 Monate

BBW Beckmann & Scheller 
Osterstraße 45 > 20259 Hamburg
Tel.: 040/40 17 520 > Fax: 40 18 76-77 
d.andersen@bbwkg.de > www.bbwkg.de

euro business school GmbH  
Behringstraße 26, 22765 Hamburg
w.willeke@bbs-geldern.de > www.ebschool.de

Berufsbildungswerk Hamburg (bbw) 
Reichsbahnstraße 53-55 > 22525 Hamburg
Tel.: 040/57 23-0 > Fax: 57 23-102 
info@bbw-hamburg.de > kompass@bbw-hamburg.de
www.bbw-hamburg.de

Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) 
Akademie Hamburg, Jugendbereich 
Spohrstraße 6 > 22083 Hamburg
Tel.: 040/27 88 97-0 > Fax: 27 88 97-40 
elisabeth.koliha@faw-hamburg.de > www.faw-hamburg.de

Grone Jugendlichen-Ausbildungszentrum GmbH (JAZ) 
Wandsbek 
Kedenburgstraße 44 > 22041 Hamburg
Tel.: 040/67 04 94 93 > Fax: 23 88 56-14 
s.gunkel@grone.de > www.grone.de/hh-jaz/

Grone Jugendlichen-Ausbildungszentrum GmbH (JAZ) 
Harburg 
Am Soldatenfriedhof 5 > 21073 Hamburg
Tel.: 040/28 05 98 60 > Fax: 23 88 56-14 
r.nissen@grone.de > www.grone.de/hh-jaz/
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Grone Jugendlichen-Ausbildungszentrum GmbH (JAZ) 

Hammerbrookstraße 

Hammerbrookstraße 75 > 20097 Hamburg

Tel.: 040/23 88 56-12 > Fax: 23 88 56-14 

jaz@grone.de > www.grone.de/hh-jaz/

inab - Ausbildungs- und Beschäftigungsgesellschaft des

Berufsfortbildungswerks (bfw) 

Hammer Deich 26-34 > 20537 Hamburg

Tel.: 040/25 15 17 64 > Fax: 25 15 17 69 

elke.schulte@bfw-hh.de

Jugendbildung Hamburg GmbH, Zentrale 

Wiesendamm 22b > 22305 Hamburg

Tel.: 040/29 80 16-0 > Fax: 29 80 16-26 

kontakt@jugendbildung-hamburg.de

www.jugendbildung-hamburg.de

KOM - Gesellschaft für berufliche Kompetenzentwicklung mbH 

Wendenstraße 493 > 20537 Hamburg

Tel.: 040/21 90 15-156 > Fax: 21 90 15-193 

kom@kom-bildung.de > angela.bergmann@kom-bildung.de 

www.kom-bildung.de

Landesbetrieb Erziehung und Berufsbildung (LEB) 

Billwerder Billdeich 648a > 21033 Hamburg

Tel.: 040/428 92-561/-563 > Fax: 428 92-562 

l-e-b-bergedorf@t-online.de

Landesbetrieb Erziehung und Berufsbildung (LEB) 

Thedestraße 39 > 22767 Hamburg

Tel.: 040/428 88 00-0 > Fax: 428 88 00-24 

l-e-b-thedestrasse@t-online.de

Rackow gGmbH 

Schopenstehl 31 > 20095 Hamburg

Tel.: 040/33 30 55-0 > Fax: 33 30 55-36 

info@rackow.de > www.rackow.de

Angebote für Jugendliche und junge Erwachsene unter 
25 Jahren von team: arbeit hamburg

Wenn du Arbeitslosengeld II erhältst oder in einer sog. Bedarfsge-
meinschaft lebst, haben die U25-Teams von team: arbeit ham-
burg eigene Förder- und Eingliederungsangebote für dich. Die
Angebote erstrecken sich von öffentlich geförderten Arbeits-
gelegenheiten (1-Euro-Jobs) bis zu Ausbildungsmaßnahmen. 

Öffentlich geförderte Arbeitsgelegenheiten für Jugendliche 
(1-Euro-Jobs)
Die für Jugendliche und junge Erwachsene angebotenen öffent-
lich geförderten Arbeitsgelegenheiten unterscheiden sich von
den für andere SGB II-Empfänger geplanten Arbeitsgelegen-
heiten dadurch, dass sie ein zusätzliches qualifizierendes
Modul enthalten. Für Jugendliche und junge Erwachsene wer-
den fünf Typen öffentlich geförderter Arbeitsgelegenheiten mit
integrierter Qualifizierung angeboten:
> Arbeitsgelegenheiten und Erwerb des Hauptschulabschlusses
> Arbeitsgelegenheiten mit Deutschsprachkursen (für Jugend-
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liche und junge Erwachsene mit Migrationshintergrund)
> Arbeitsgelegenheiten und Förderung der beruflichen Weiter-

bildung (für Jugendliche mit abgeschlossener Ausbildung)
> Arbeitsgelegenheiten und Hinführung zur Ausbildung (für

Jugendliche und junge Erwachsene ohne schwerwiegende
Defizite mit Schulabschluss)

> Arbeitsgelegenheiten und niedrigschwellige Qualifizierung (für

leistungsschwächere Jugendliche und junge Erwachsene)

Für die Teilnahme an diesen Angeboten ist die Beratung und

Zuweisung durch die U25-Teams von team: arbeit hamburg

notwendig (Adressen siehe Seite 9ff.).

Produktionsschule Altona

Werkstattarbeit und Unterricht:

Den Kern der Produktionsschule bilden die Werkstätten, allge-

mein bildender Unterricht und Wahlpflichtunterricht. 

Kooperation:

Die Produktionsschule ist eine Stadtteilschule. Du erhältst ein

breit gefächertes Angebot an Praxismöglichkeiten, die durch die

Kooperation mit Wirtschaftsbetrieben, sozialen Einrichtungen

und Schulen der Region möglich sind.

Werkstattbereiche:

Kantine, Tischlerei, EDV-Medien, Video

Ziele: 

> marktfähige Produkte und Dienstleistungen zu entwickeln und

zu vermarkten

> kontinuierliche berufliche und betriebliche Erfahrung

> Vermittlung in Ausbildung bzw. Beschäftigung

> Erwerb des Hauptschulabschlusses durch eine externe Prüfung

Dauer: 1-2 Jahre

Produktionsschule Altona 

Leverkusenstraße 13 > 22761 Hamburg

Tel.: 040/851 77 0-7 > Fax: 85 17 70-97 

thjohanssen@psa-hamburg.de

www.produktionsschule-altona.de

3.3 Berufsvorbereitung für Migrantinnen 
und Migranten

Berufsvorbereitungsjahr und Vorbereitungsjahr für
Migrantinnen und Migranten (BVJ-M, VJ-M)

Zielgruppe: Junge Menschen, die vor kurzer Zeit aus einem

fremden Land nach Deutschland gekommen sind, so dass sie

noch keine oder nicht ausreichende Deutschkenntnisse erwor-

ben haben, können in Hamburg das Vorbereitungsjahr oder das

Berufsvorbereitungsjahr für Migrantinnen und Migranten (VJ-M

oder BVJ-M) besuchen. Dies können jugendliche Kriegsflüchtlinge

sein, Asylbewerber, Aussiedler oder andere Zuwanderer, die in

einer anderen Schulform oder in der Berufsausbildung sprachlich

nicht folgen könnten. Die Jugendlichen müssen berufsschul-

pflichtig sein, d. h., sie sind in der Regel 15 bis 17 Jahre alt.

Ausnahmen sind möglich. Bedingung für den Besuch des BVJ-M

und des VJ-M ist, dass sie an einem Beratungsgespräch im

SchulInformationsZentrum Beratungsteam C (SIZ C) teilnehmen.

BVJ-M: Für Jugendliche, die wenig oder kein Deutsch sprechen

und einen gesicherten Aufenthaltsstatus haben. Dazu gehören
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auch Aussiedler, für die zum Teil spezielle Klassen angeboten

werden. 

VJ-M: Für Jugendliche, die einen ungesicherten Aufenthalts-

status in Deutschland haben (z.B. Asylbewerber). 

BVJ-M und VJ-M dauern in der Regel zwei Jahre.

Zu Beginn steht der Deutschunterricht im Vordergrund, später

kommen unterschiedliche Inhalte dazu. Im BVJ-M geht es neben

dem Erlernen der deutschen Sprache um die Vorbereitung auf

die Berufswelt, im VJ-M mehr um allgemeine Bildung. 

Ziele des BVJ-M sind die Aufnahme einer Berufstätigkeit, einer

Berufsausbildung bzw. der Besuch einer weiterführenden

Schule. Ziel des VJ-M ist eine Berufstätigkeit im Heimatland

oder in Deutschland. 

Wenn du das BVJ-M erfolgreich abgeschlossen hast, erhältst du

einen BVJ-M-Abschluss. Mit entsprechend guten Leistungen

kannst du außerdem Abschlüsse erwerben, die dem Hauptschul-

abschluss oder dem Realschulabschluss gleichgestellt sind. Alle

Jugendlichen erhalten eine Bescheinigung über die beruflichen

Fähigkeiten und Qualifikationen, die sie erworben haben.

Beratung und Anmeldung:

SchulInformationsZentrum (SIZ)

Beratungsteam C

Hamburger Straße 23, Einkaufszentrum > 22083 Hamburg

(ab 2006 neue Adresse – bitte telefonisch erfragen)

Tel.: 040/428 63-19 33 > Fax: 428 63-46 20

sizc@bbs.hamburg.de > www.siz.bbs.hamburg.de

INA: 
Innovative Ausbildungsvorbereitung von Jugendlichen mit

besonderem Förderbedarf in Stadtteilen mit überdurch-

schnittlich hohem Migrantenanteil

INA beginnt mit seinen Förderaktivitäten bereits ab der 7. Klasse.

Die Jugendlichen werden bei dem Übergang von der Schule in die

Ausbildung begleitet; Jugendliche mit besonderem Förderbedarf

können im Anschluss an die Schule an einer bis zu 6-monatigen

Ausbildungsvorbereitung teilnehmen. Die Ausbildungsvorbereitung

unterstützt dich bei der Berufswahl und der Beschaffung eines

Ausbildungsplatzes. Nach dem Übergang in die Ausbildung kannst

du bis zu 12 Monate einen Sprachfördergutschein in Anspruch

nehmen. 

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene ausländischer

Herkunft mit Arbeitserlaubnis bis max. 27 Jahre 

INA Ost betreut Schüler im Raum Billstedt/Horn.

INA Süd betreut Schüler im Raum Wilhelmsburg/Veddel. 

Dauer: bis zu 6 Monate in Vollzeit

INA Ost Hübbesweg 

Hübbesweg 9 > 20537 Hamburg

Tel.: 040/211 11 79-0/-1 > Fax: 211 11 79-9 

kontakt@jugendbildung-hamburg.de

www.jugendbildung-hamburg.de

INA Süd Industriestraße

Industriestraße 107 > 21107 Hamburg

Tel.: 040/75 66 28 60 > Fax: 33 39 88 34 

bellon@bi-ausbildungswerkstaetten.de > www.ina-hamburg.de
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AIZAN und INCI 
Angesprochen werden Jugendliche mit besonderem Förderbe-

darf im Allgemeinen und solche mit Migrationshintergrund sowie

Mädchen und Frauen im Besonderen aus dem jeweiligen Stadt-

teil. Ziel ist die Förderung beruflicher Chancengleichheit für

Jugendliche und die nachhaltige Sicherung der Ausbildungsplätze.

AIZAN

Innovative Ausbildungssicherung und präventive

Ausbildungsbegleitung in St.Pauli

Juliusstraße 33 > 22769 Hamburg

Tel.: 040/43 60 54 > Fax: 43 06 691 

aizan@aizan.de > www.aizan.de

INCI e.V. 

Stadtteilbezogene Berufsorientierung und Ausbildungs-

vorbereitung für Jugendliche in Altona

Zeißstraße 22/28 > 22765 Hamburg

Tel.: 040/39 90 73 51 und 39 58 47 (Berufsorientierung)

Fax: 39 10 61 04 > inci-abh@gmx.de > inci-avh@gmx.de

Integrationssprachkurse nach dem
Zuwanderungsgesetz

Das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) bietet für

Ausländer und EU-Bürger „Integrationskurse“ zum Erlernen der

deutschen Sprache an.

Die unter 2.1 (siehe Seite13f.) angeführten Jugendmigrations-

dienste (JMD) beraten zu den Integrationssprachkursen.

Wer kann die Kurse besuchen?

> Alle bis zum 31. Dezember 2004 zugereisten Ausländer, die

von der Ausländerbehörde eine Aufenthaltserlaubnis erhalten

haben und dauerhaft, d.h. länger als ein Jahr in der Bundes-

republik leben werden.

> EU-Bürger, unabhängig vom Einreisedatum 

Die seit dem 1. Januar 2005 zugewanderten Ausländer werden

durch die Ausländerdienststellen der Bezirksämter direkt infor-

miert. Einreisende Spätaussiedler werden durch das Bundesver-

waltungsamt benachrichtigt.

Ein Integrationskurs bietet: 

> einen Sprachkurs (600 Unterrichtsstunden).

> einen Orientierungskurs (30 Unterrichtsstunden), der Kennt-

nisse wie z.B. der Rechtsordnung sowie des Wahlrechts

oder der Geschichte der Bundesrepublik vertieft.

> nach erfolgreicher Sprachprüfung „Zertifikat Deutsch“

Kosten: 

1 Euro pro Unterrichtsstunde für die Teilnehmer (frei für

Teilnehmer, die Arbeitslosengeld II oder Sozialhilfe erhalten)

EQUAL-Entwicklungspartnerschaft

Fluchtort Hamburg: Berufliche Qualifizierung für Flüchtlinge 

(1.7.2005 - 31.12.2007)

Die Gemeinschaftsinitiative EQUAL der Europäischen Union hat das

Ziel, Diskriminierungen auf dem Arbeits- und Qualifizierungsmarkt

abzubauen. EQUAL richtet sich mit den folgenden Projekten an

Jugendliche und junge Erwachsene mit Fluchthintergrund und
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ungesichertem Aufenthaltsstatus. Frauen und besondere Gruppen

wie traumatisierte Menschen werden beim Zugang zum Arbeits-

und Qualifizierungsmarkt besonders angesprochen.

Gesamtkoordination

Passage gGmbH

Migration und Internationale Zusammenarbeit

Nagelsweg 14 > 20097 Hamburg

Maren Gag, Iris Beckmann-Schulz, Tamer Ilbuga

Tel.: 040/24 19 27-85/-86/-88 > Fax: 24 19 27-87

gag@gate-hh.de, beckmann@gate-hh.de, ilbuga@gate-hh.de

Projekte

Beschäftigung und Bildung e.V.

Arbeitsberatung und psychosoziale Beratung (basics)

Beratung und Orientierung von jugendlichen Flüchtlingen

Nagelsweg 10 > 20097 Hamburg

Tel.: 040/73 11 30-44 > elke.daempfling@bb-ev.de 

SchulInformationsZentrum (SIZ)

Beratung und Orientierung von jugendlichen Flüchtlingen

Hamburger Straße 23, Einkaufszentrum > 22083 Hamburg

(ab 2006 neue Adresse – bitte telefonisch erfragen)

Tel.: 040/428 63-40 17 > guenter.fuchs@bbs.hamburg.de 

Woge e.V.

Mobile Beratungsagentur – Beratung, Orientierung und Begleitung

von jugendlichen Flüchtlingen

Bahrenfelder Straße 244 > 22765 Hamburg

Tel.: 040/39 84 26 11 > anne.pelzer@wogeev.de 

Internationales Diakonie Café Why not?

Deutschkurse und Beratung

Marktstraße 55 > 20357 Hamburg > Tel.: 040/430 00 25

LEB-Landesbetrieb Erziehung und Berufsbildung
Berufsorientierung und berufliche Grundbildung
Conventstraße 14 > 22089 Hamburg
Tel.: 040/428 81-48 60

KAROLA-Internationaler Treffpunkt für Frauen und Mädchen
Berufsvorbereitungsmaßnahme für Roma-Frauen sowie geflüchtete
Frauen mit ungesichertem Aufenthalt, Alphabetisierungskurse
Marktstraße 119 > 20357 Hamburg > Tel.: 040/439 27 81 

Woge e.V., Training on the job
Arbeitsmarkt bezogene Qualifizierung
Billstedter Mühlenweg 10 > 21117 Hamburg
Tel.: 040/71 00 91-34

Africa-Club e.V.
Sozialpädagogische Begleitung und Unterstützung für Asylbewer-
berinnen und Asylbewerber sowie Flüchtlinge afrikanischer Herkunft
Margarethenstraße 68 > 20357 Hamburg
Tel.: 040/40 18 51 13

Ausbildungszentrum Bau GmbH
Ausbildung in Bauberufen
Schwarzer Weg 3 > 22309 Hamburg > Tel.: 040/63 90 03 56

Beschäftigung und Bildung e.V.
Ausbildung zur Fachkraft im Gastgewerbe
Besenbinderhof 37 > 20097 Hamburg > Tel.: 040/73 11 30 54
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3.4 Berufsvorbereitung für Jugendliche mit
Behinderungen

Berufsvorbereitungsjahr für Jugendliche mit einer geisti-

gen Behinderung (BVJ-GB), für Körperbehinderte (BVJ-KB)

und für Blinde und Sehbehinderte (BVJ-BS) 

Das BVJ-GB, BVJ-KB und BVJ-BS sind einjährige Vollzeitmaß-

nahmen. Sie können um ein weiteres Jahr verlängert werden,

wenn dies vom Lernprozess der einzelnen Schülerinnen und

Schüler geboten erscheint. Die Teilnahme an einem Beratungs-

gespräch im SchulInformationsZentrum (SIZ, Beratungsteam C) ist

verbindlich. Das SIZ C vermittelt Plätze in berufsbezogene Projekte.

SchulInformationsZentrum (SIZ)

Beratungsteam C

Hamburger Straße 23, Einkaufszentrum > 22083 Hamburg

(ab 2006 neue Adresse – bitte telefonisch erfragen)

Tel.: 040/428 63-19 33 > Fax: 428 63-46 20

sizc@bbs.hamburg.de > www.siz.bbs.hamburg.de

Arbeitserprobung und Berufsfindung beim Berufsbildungs-

werk Hamburg (bbw) für junge Menschen mit Behinderung

Arbeitserprobung:

Hier kannst du eine bereits getroffene Berufsentscheidung

noch einmal anhand konkreter, tätigkeitsbezogener Erfahrung

überdenken und überprüfen. 

Berufsfindung:

Bei der individuell gestalteten Maßnahme gilt es, deine

Motivation, dein Leistungsvermögen und dein Arbeits- und

Sozialverhalten zu testen. Die Berufsfindung richtet sich auf

ein Spektrum mehrerer in Frage kommender Berufe.

Berufsfelder: Büroberufe/Kaufleute, Ernährung und Haus-

wirtschaft, Gesundheit, Körperpflege und Soziales,

Technischer und handwerklicher Bereich 

Abschlussmöglichkeit: Gutachten

Dauer: Arbeitserprobung: 4 Wochen; 

Berufsfindung: bis zu 12 Wochen

Siehe auch Neue Förderstruktur (NFS) unter Seite 25f.

Berufsbildungswerk Hamburg (bbw) 

Reichsbahnstraße 53/55 > 22525 Hamburg

Tel.: 040/57 23-0 > Fax: 57 23-102 

info@bbw-hamburg.de > kompass@bbw-hamburg.de

www.bbw-hamburg.de

Handelsschule für Körperbehinderte

Während des zweijährigen Schulbesuchs werden dir berufsfeld-

spezifische Grundzüge vermittelt. Dabei wirst du auf eine Aus-

bildung in dem jeweiligen Berufsfeld vorbereitet. Zusätzlich zur

zweijährigen Ausbildung ist hier ein Vorbereitungsjahr zu absol-

vieren. Es gelten keine Notenschwellen und kein Probehalbjahr. 

Abschluss: Abschlusszeugnis, ggf. Realschulabschluss 

G3 - Staatliche Gewerbeschule Ernährung und Hauswirtschaft

Brekelbaums Park 6 > 20537 Hamburg

Tel.: 040/428 59 23-70

g3@bbs.hamburg.de > www.gewerbeschule3.de
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Handelsschule für Blinde und Sehbehinderte
Während des zweijährigen Schulbesuchs werden dir berufsfeld-
spezifische Grundzüge vermittelt. Dabei wirst du auf eine Aus-
bildung in dem jeweiligen Berufsfeld vorbereitet. Zusätzlich zur
zweijährigen Ausbildung ist hier ein Vorbereitungsjahr zu absol-
vieren. Es gelten keine Notenschwellen und kein Probehalbjahr. 
Abschluss: Abschlusszeugnis, ggf. Realschulabschluss

FS Bli - Staatliche Handelsschule für Blinde und Sehbehinderte
Carl-Cohn-Straße 2 > 22297 Hamburg
Tel.: 040/428 88-07 01 > hblin@shbs-hamburg.de
www.shbs-hamburg.de

Chance 24 - Berufsvorbereitung in Betrieben des 
1. Arbeitsmarktes für Menschen mit Behinderung
Inhalte
> zwei Jahre berufliche Bildung in Betrieben des 1. Arbeitsmarktes
> Anleitung vor Ort durch die Fachkräfte der Werkstätten
> begleitender Berufsschulunterricht
Voraussetzungen
> ein gesetzlicher Anspruch auf einen Platz im

Berufsbildungsbereich oder Produktionsbereich einer
Werkstatt für behinderte Menschen

> Unabhängigkeit von einer Fahrdienstbeförderung
Zielgruppe: junge Erwachsene mit Behinderung und Anspruch
auf einen Arbeitsplatz in einer Werkstatt für Menschen mit
Behinderung
Berufsfelder: Büroberufe/Kaufleute, Ernährung und
Hauswirtschaft 
Abschlussmöglichkeit: Bescheinigung der erworbenen Qualifikationen

Elbe-Werkstätten GmbH 
Betrieb Altona: Externe Berufsbildung Pflege und Hauswirtschaft 
Friesenweg 5 b-d > 22763 Hamburg
Tel.: 040/889 06-271
g.hildebrandt@ew-gmbh.de > www.ew-gmbh.de

Berufsbildung Pflege und Hauswirtschaft für junge Menschen
mit Behinderung
Die Elbe-Werkstätten bieten einen Qualifizierungsgang in den
Bereichen Pflege und Hauswirtschaft. Der Qualifizierung ist ein
dreimonatiges Eingangsverfahren vorgeschaltet, in dem über-
prüft wird, ob die Qualifizierung zu dir passt.
Inhalte
> Arbeiten in Betrieben des 1. Arbeitsmarkts, in Kindertages-

stätten, Krankenhäusern, Altenheimen etc.
> Anleitung vor Ort von Arbeitsbegleitern der Elbe-Werkstätten
> theoretische Qualifizierung einmal pro Woche in der

Berufsschule und Blockunterichtswochen
> gezielte Unterstützung durch Arbeitsbegleitung mit einer qua-

lifizierten Einarbeitung und Schulung vor Ort und zusätzlichem
theoretischen Unterricht

Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler aus Sonderschulen, Berufs-
vorbereitungsklassen und Integrationsklassen, die die Eingangs-
voraussetzungen für einen Berufsbildungsplatz in einer Werkstatt
für Behinderte erfüllen
Berufsfelder: Ernährung und Hauswirtschaft, Gesundheit,
Körperpflege und Soziales 

Abschlussmöglichkeit: Zertifikat der Teilqualifikationen 

Dauer: 1 Jahr, Verlängerung ist möglich. 
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Elbe-Werkstätten GmbH 

Betrieb Altona: Externe Berufsbildung Pflege und Hauswirtschaft 

Friesenweg 5 b-d > 22763 Hamburg

Tel.: 040/889 06-155/-133

brouwer@ew-gmbh.de > www.ew-gmbh.de

3.5 Berufsvorbereitung für straffällig 
gewordene Jugendliche

Projekt JobTransfer - Arbeitsgelegenheiten in
Verknüpfung mit niedrigschwelliger Qualifizierung für
straffällig gewordene Jugendliche und junge Erwachsene 

Das Angebot richtet sich an Betreute der Jugendstraffälligen-

hilfe (Jugendgerichts- und Jugendbewährungshilfe) zwischen 18

und 25 Jahren sowie junge Menschen, die vor der Haft-

entlassung stehen. JobTransfer unterstützt dich, um dir einen

zeitnahen Übergang in den Arbeitsmarkt oder in berufsqualifizie-

rende Angebote zu ermöglichen. Die Berufsfelder liegen im tech-

nischen und handwerklichen Bereich. Du kannst jederzeit begin-

nen, wenn Plätze zur Verfügung stehen. Die Förderdauer

beträgt max. 12 Monate. 

Projekt Job Transfer, Beschäftigung und Bildung e.V.

Neumann-Reichardt-Straße 27-33, Haus 16, 1. Stock

22041 Hamburg

Tel.: 040/67 04 90-97/-92/-93/-94/-95

maren.estrum@bb-ev.de, jo.florjanc@bb-ev.de > www.bb-ev.de

4 Berufsausbildung 

4.1 Schulische Berufsausbildung

Berufsfachschule für Uhrmacher (vollqualifizierend)

Die drei Schuljahre umfassende Ausbildung soll dir die Fertig-

keiten und Kenntnisse des Uhrmacherhandwerks entsprechend

einer Berufsausbildung im anerkannten Ausbildungsberuf

Uhrmacherin oder Uhrmacher vermitteln.

Aufnahmebedingung ist der Hauptschulabschluss oder ein als

gleichwertig anerkannter Abschluss. Wenn du die schulische

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen und die Abschlussprüfung

der Handwerkskammer bestanden hast, erhältst du den

Gesellenbrief, der dich zur Ausübung des Berufs im Uhrmacher-

handwerk berechtigt.

Anmeldung bis 31. März jeden Jahres

G16 - Berufliche Schule Farmsen 

Hermelinweg 8 > 22159 Hamburg > Tel.: 040/428 85 57 50 

g16@bbs.hamburg.de > www.g16hamburg.de

Berufsfachschule für Hauswirtschaft (vollqualifizierend)

Die dreijährige Ausbildung vermittelt dir Fertigkeiten und Kennt-

nisse, die einer Berufsausbildung im anerkannten Ausbildungs-

beruf Hauswirtschafterin oder Hauswirtschafter entsprechen.

Darüber hinaus führt sie über ein Zusatzangebot und eine Zu-

satzprüfung zu einem dem Realschulabschluss gleichwertigen

Abschluss. Voraussetzung ist der Hauptschulabschluss oder ein

als gleichwertig anerkannter Abschluss. 

Anmeldung bis 31. März jeden Jahres

Berufsausbildung  35



W2 - Berufliche Schule Uferstraße

Uferstraße 9/10 > 22081 Hamburg

Tel.: 040/42 89 52-0

w2@bbs.hamburg.de > www.uferstrasse.de

Berufsfachschule für Haus- und Familienpflege 

(vollqualifizierend)

Die drei Schuljahre umfassende Ausbildung in der Haus- und

Familienpflege soll dich befähigen, pflegebedürftige Menschen

ambulant zu betreuen. Voraussetzung ist der Hauptschulab-

schluss oder ein als gleichwertig anerkannter Abschluss sowie

der Nachweis einer Praxisstelle für die fachpraktische Ausbil-

dung in einer anerkannten Ausbildungsstätte. Mit dem Erwerb

des Abschlusszeugnisses wird dir die Berechtigung verliehen,

die Berufsbezeichnung „Staatlich geprüfte Haus- und Familien-

pflegerin” oder „Staatlich geprüfter Haus- und Familienpfleger”

zu führen (ggf. Realschulabschluss).

Anmeldung bis 31. März jeden Jahres

W1 - Staatliche Schule Gesundheitspflege

Lübecker Straße 2 > 22087 Hamburg

Tel.: 040/428 59-34 66

w1@bbs.hamburg.de > www.schule-w1.de

W2 - Berufliche Schule Uferstraße

Uferstraße 9/10 > 22081 Hamburg

Tel.: 040/42 89 52-0

w2@bbs.hamburg.de > www.uferstrasse.de



4.2 Außerschulische Berufsausbildung

Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)

BaE ist eine Maßnahme zur Förderung der Berufsausbildung

von lernbeeinträchtigten und sozial benachteiligten Auszubilden-

den. Du hast schon an berufsvorbereitenden Bildungsmaßnah-

men teilgenommen und konntest bislang auch mit ausbildungs-

begleitenden Hilfen (abH) nicht vermittelt werden? Berufsaus-

bildung, Stützunterricht und sozialpädagogische Begleitung sind

hier aufeinander abgestimmte Bestandteile. Nach dem ersten

Jahr der Berufsausbildung wird der Übergang in eine betriebli-

che Ausbildungsstelle angestrebt.

Die Vermittlung läuft über die U25-Teams der Agentur für

Arbeit oder über die U25-Teams von team: arbeit hamburg

(SGB-II) (Adressen siehe Seite 8-11)

Die aktuellen Adressen der Träger findest du unter 

www.ichblickdurch.de in der Menüauswahl: Ausbildung.

Hamburger Ausbildungsplatzprogramm (HAP)

Im Hamburger Ausbildungsplatzprogramm können Jugendliche mit

schlechten Startchancen eine sozialpädagogisch begleitete betriebli-

che Ausbildung absolvieren. Das HAP ist für Jugendliche mit und

ohne Hauptschulabschluss, die eine Berufsvorbereitungsmaßnahme

durchlaufen haben und bei denen Betriebsreife festgestellt wurde. 

Anmeldung: 

Du kannst dich direkt bei den aufgeführten Anbietern melden.

Die aktuellen Adressen der Träger findest du unter 

www.ichblickdurch.de in der Menüauswahl: Ausbildung.

Außerbetriebliche Ausbildung in der Jugendberufshilfe (JBH)

In der Jugendberufshilfe können Jugendliche mit schlechten
Startchancen eine sozialpädagogisch begleitete außerbetriebliche
Ausbildung absolvieren. Ziel ist es, Jugendlichen, für die zunächst
eine betriebliche Ausbildung nicht in Frage kommt und die nicht
über Programme der Arbeitsagentur gefördert werden können,
eine außerbetriebliche Ausbildung mit sozialpädagogischer
Unterstützung und Förderunterricht anzubieten. Ein Wechsel in
eine betriebliche Ausbildung wird angestrebt, und umfangreiche
Betriebspraktika gewährleisten die Praxisnähe der Ausbildung. 
Anmeldung: 
Du kannst dich direkt bei den aufgeführten Anbietern melden.

autonome jugendwerkstätten Hamburg e.V. (ajw)
Geschäftsstelle 
Imstedt 49 > 22083 Hamburg > Tel.: 040/43 12 57
info@ajw-hamburg.de > www.ajw-hamburg.de

AWO - Jugend- und Bildungswerk der Arbeiterwohlfahrt
Hamburg, Metallwerkstatt 
Hübbesweg 9 > 20537 Hamburg > Tel.: 040/210 18 25
jbw@jbw-awo.de > www.jbw-awo.de

Bürgerinitiative ausländische Arbeitnehmer e.V.
Ausbildungswerkstätten: Ausbildung zum/zur Verkäufer/-in 
Industriestraße 107 > 21107 Hamburg
Tel.: 040/75 66 11 93 > haugg@bi-ausbildungswerkstaetten.de

Ausbildungswerkstätten: Friseurausbildung 
Neuhöfer Straße 26 > 21107 Hamburg > Tel.: 040/752 28 64
schmidt@bi-ausbildungswerkstaetten.de
www.bi-ausbildungswerkstaetten.de 
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Ausbildungswerkstätten: Pflegeassistenz 

Industriestraße 107 > 21107 Hamburg

Tel: 040/756 611 93

wiedenmann@bi-ausbildungswerkstaetten.de

Ausbildungswerkstätten: Metallausbildung 

Industriestraße 107 > 21107 Hamburg

Tel.: 040/752 27 18 > winter@bi-ausbildungswerkstaetten.de 

Landesbetrieb Erziehung und Berufsbildung (LEB) 

Geschäftsstelle

Conventstraße 14 > 22089 Hamburg

Tel.: 040/428 81-48 50/-48 72

carla.rinkleff@leb.hamburg.de

4.3 Ausbildung für Jugendliche mit 
Behinderungen

Berufsausbildung im Berufsbildungswerk (bbw) für
Jugendliche mit Behinderung

Hier geht es um eine Erstausbildung für Jugendliche und junge

Erwachsene mit einer Lern-, Körper- oder Sinnesbehinderung.

Berufsabschluss möglich: Facharbeiterbrief, Gesellenbrief oder

Gehilfenbrief

Berufsbildungswerk Hamburg (bbw) 

Reichsbahnstraße 53-55 > 22525 Hamburg

Tel.: 040/57 23-0 > Fax: 5723-102 

info@bbw-hamburg.de > kompass@bbw-hamburg.de

www.bbw-hamburg.de

> Außerbetriebliche Ausbildung

Herr Steinhagen, Tel.: 040/57 23-118

> Projekt RegiNe (Lernbehinderte junge Menschen, die für eine

betriebliche Ausbildung geeignet sind)

Frau Altstadt, Tel.: 040/57 23-162

> Berufsorientierungsprojekt kompass

Herr Sturm, Tel.: 040/57 23-333

Berufsfachschule für Hauswirtschaftshilfe 

Die dreijährige Ausbildung vermittelt Jugendlichen mit einer gei-

stigen Behinderung Kompetenzen, die dem anerkannten Aus-

bildungsberuf „Hauswirtschaftshelferin“ oder „Hauswirtschafts-

helfer“ entsprechen.

Berufsabschluss möglich: Facharbeiterbrief, Gesellenbrief,

Gehilfenbrief

Anmeldung bis zum 31.März jeden Jahres

W3 - Berufliche Schule Niendorf/Niendorf Markt 

Niendorfer Marktplatz 5/7 > 22459 Hamburg 

Tel.: 040/428 88 02-0

w3@bbs.hamburg.de > www.hh.shuttle.de/w3/

4.4 Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)

Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) sollen dir helfen, Schwierig-

keiten in deiner Berufsausbildung zu meistern und deine Berufs-

ausbildung erfolgreich abzuschließen. AbH ist freiwillig, kosten-

los und auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zugeschnitten.
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Ablauf:

> Gruppen- oder Einzelunterricht

> nach der Berufsschule bzw. nach der Arbeit und am Abend 

> zwischen drei und acht Stunden pro Woche

Die Dauer der Förderung richtet sich nach deinem konkreten

Bedarf. Die U-25-Teams der Agentur für Arbeit entscheiden

über deine Teilnahme.

Achtung:

Die Aufzählung der folgenden Träger steht unter Vorbehalt, da

es einmal im Jahr zu einer Ausschreibung kommt und damit ein

Wechsel möglich ist. 

Ausbildung und Arbeit (A&A) abH Altona 

Große Bergstraße 259 > 22767 Hamburg

Tel.: 040/41 30 72 76 > Fax: 41 30 72 79 

abh-altona@ausbildungundarbeit.de

www.ausbildungundarbeit.de

abH für alle Berufsfelder 

A&A hat noch weitere Standorte in Barmbek, Bergedorf und

Harburg. Weiterhin gibt es abH für Frauen mit

Migrationshintergrund.

Grone-Bildungszentrum Jugendlichen-Ausbildungszentrum

(JAZ) und Grone Bildungszentrum für Gastronomie und

Ernährung GmbH 

Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 

Heinrich-Grone-Stieg 2 > 20097 Hamburg

Tel.: 040/237 03–210 > Fax: 237 03-218

ausbildung.gastro@grone.de > www.grone.de/hh-jaz/

abH für alle Berufsfelder

4.5 Ausbildungsagenturen 

Ausbildungsagenturen richten sich an Jugendliche und junge

Erwachsene bis 25 Jahre, die motiviert sind, einen Ausbildungs-

oder Arbeitsplatz auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt zu finden.

Das Angebot richtet sich aber auch an Betriebe, die erstmals

ausbilden oder in neuen Berufsbildern ausbilden wollen.

Als Teilnehmerin oder Teilnehmer bekommst du eine intensive

Einzelbetreuung, nimmst an Seminaren und Trainingsmodulen

teil und absolvierst begleitete Praktika. Ausbildungsagenturen

akquirieren und vermitteln branchenübergreifend Ausbildungs-

und Arbeitsplätze.

Ausbildungsagenturen bieten Jugendlichen und jungen

Erwachsenen: 

> Orientierung zu neuen Berufsbildern

> Hilfe bei der Suche nach einem geeigneten

Ausbildungsbetrieb
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> Information über die Rahmenbedingungen der Ausbildung

> Unterstützung bei der Überwindung von Hürden während der

Ausbildung

> Begleitung der Ausbildung bis hin zur Abschlussprüfung

Ausbildungsagenturen bieten den Betrieben:

> Unterstützung bei der Zulassung als Ausbildungsbetrieb

> Hilfe bei der Wahl des richtigen Berufsbildes

> Erarbeitung eines betriebsspezifischen Ausbildungskonzepts

> Bei Bedarf werden Kooperationen mit Partnerbetrieben orga-

nisiert.

> Auswahl und Vorstellung von geeigneten Bewerberinnen und

Bewerbern, die zu den betrieblichen Anforderungen passen

> Begleitung der Ausbildung bis hin zur Abschlussprüfung

EXAM Plus - EXternes AusbildungsManagement 

Jugendbildung Hamburg GmbH 

Wiesendamm 22b > 22305 Hamburg

Tel.: 040/29 80 16-61 > Fax: 29 80 16 36 

info@exam-hamburg.de > www.exam-hamburg.de

Grone Jugendlichen-Ausbildungszentrum GmbH (JAZ) 

Vermittlungsagentur 

Heinrich-Grone-Stieg 1 > 20097 Hamburg

Tel.: 040/23 88 56 46/237 03-123 > Fax: 23 88 56 14 

g.rappenecker@grone.de > www.grone.de/hh-jaz

Hanseaten bilden aus, STARegio 

Kapstadtring 10 > 22297 Hamburg

Tel.: 040/63 78 55-32 > Fax: 63 78 55-99

kirmaci@kwb.de > www.kwb.de/projekte/hanseaten.htm

mare hamburg 

Ausbildung im Wirtschaftsraum Hafen Hamburg 

Neuhöfer Straße 26 > 21107 Hamburg

Tel.: 040/30 23 88 86 > Fax: 307 89 55 

info@mare-hamburg.de > www.mare-hamburg.de

PlusPunkt 

Personaldienstleistungen GmbH 

Nagelsweg 10-12 > 20097 Hamburg 

Tel.: 040/28 40 41-90 > Fax: 28 40 41 11

pp@pluspunkt.info > www.pluspunkt.info

Upgrade 

Kompetenzzentrum Medien 

Gaußstraße 190 > 22765 Hamburg

Tel.: 040/39 92 83-33 > Fax: 39 92 83 22 

hoerberg@vdnord.de > www.vdnord.de
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5 Weitere Adressen

BbB - Beratungsstelle besondere Begabungen 

Einzelfallberatung für Eltern, Lehrkräfte, Schülerinnen und

Schüler:

> Erstgespräch zur Klärung der aktuellen Situation

> Schullaufbahnberatung (z.B. rechtzeitige Einschulung und

„Springen”)

> Informationen über Möglichkeiten der individuellen Förderung

Beratung von Schulen für Lehrkräfte, Kollegen, Teams und

Schulleitungen:

> Erkennen von besonderen Begabungen

> Einrichten besonderer Angebote in der Schule

> Fort- und Weiterbildung für Lehrkräfte und andere

Interessierte

Konfliktmoderation:

bei Meinungsverschiedenheiten zwischen Eltern-Schule, Eltern-

Kind oder in Teams

Beratungsstelle besondere Begabungen - BbB

Behörde für Bildung und Sport/Landesinstitut für Lehrerbildung

und Schulentwicklung

Felix-Dahn-Straße 3 > 20357 Hamburg

Tel.: 428 01-34 02 > Fax: 428 01-34 49

wilfried.manke@li-hamburg.de > www.li-hamburg.de

REBUS - regionale Beratungs- und Unterstützungsstellen

Die REBUS-Teams verstehen sich als Erstansprechpartner für

alle Probleme im schulischen Bereich. Bei Bedarf wird an spe-

zielle Einrichtungen weitervermittelt. REBUS berät Schülerinnen

und Schüler und deren Eltern bei Schulschwierigkeiten. Das kön-

nen Leistungsprobleme oder auch Konflikte in der Schule sein.

REBUS unterstützt Schülerinnen und Schüler dabei, ihre

Schwierigkeiten beim Lernen zu überwinden, Ängste abzubauen,

mit Konflikten umzugehen und den Umgang mit anderen einzu-

üben. REBUS bietet Lehrerinnen und Lehrern ergänzende Ange-

bote für einzelne Schülerinnen und Schüler an und führt regio-

nale Fortbildungen für Beratungslehrerinnen und -lehrer durch. 

Mehr über REBUS erfährst du unter www.hamburg.de, wenn

du bei Behörden die Behörde für Bildung und Sport und dann

auf der rechten Seite Beratung anklickst.

Erreichbarkeit während der Schulzeiten: 

Mo-Fr 8-16 Uhr

Gesamtleitung

Von-Essen-Straße 82-84 > 22081 Hamburg

Tel.: 040/428 63-54 09 > Fax: 428 63-46 13

REBUS Mitte und berufliche Schulen

Grabenstraße 32 > 20357 Hamburg

Tel.: 040/428 896-0 > Fax: 428 896-290

REBUS Billstedt

Steinfeldtstraße 1 > 22119 Hamburg

Tel.: 040/73 67 60-0 > Fax: 73 67 60-33
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REBUS Altona

Winklers Platz 5 > 22767 Hamburg

Tel.: 040/428 88-320 > Fax: 428 88-32 33

REBUS Altona West

Musäustraße 29 > 22589 Hamburg

Tel.: 040/42 88 97-02 > Fax: 42 88 97-222

REBUS Eimsbüttel

Christian-Förster-Straße 21 > 20253 Hamburg

Tel.: 040/428 88-290 > Fax: 429 88-29 33

REBUS Stellingen

Hinter der Lieth 61 > 22529 Hamburg

Tel.: 040/589 72-10 > Fax: 589 72-121

REBUS Nord

Feuerbergstraße 43 > 22337 Hamburg

Tel.: 040/428 49-678 > Fax: 428 49-680 

REBUS Barmbek/Winterhude

Winterhuder Weg 11 > 22085 Hamburg 

Tel.: 040/428 63-39 43 > Fax: 428 63-38 60

REBUS Bramfeld/Farmsen

Gropiusring 43 > 22309 Hamburg

Tel.: 040/42 89 80-650 > Fax: 428 980-661

REBUS Rahlstedt/Tonndorf

Jenfelder Allee 53 > 22043 Hamburg

Tel.: 040/42 88 73-501 > Fax: 42 88 73-503

REBUS Nord-Ost

Wildschwanbrook 9 > 22145 Hamburg

Tel.: 040/675 95 43-0 > Fax: 675 95 43-22

REBUS Bergedorf 

Billwerder Billdeich 648 > 21033 Hamburg

Tel.: 040/428 92-02 > Fax: 428 92-550

REBUS Harburg

Kapellenweg 63 > 21077 Hamburg

Tel.: 040/79 09 01-10 > Fax: 79 09 01-33

REBUS Wilhelmsburg

Krieterstraße 5 > 21109 Hamburg

Tel.: 040/42 88 77-03 > Fax: 42 88 77-413

REBUS Süderelbe/Finkenwerder

Neumoorstück 2 > 21147 Hamburg

Tel.: 040/42 88 93-04 > Fax: 42 88 93-422
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Antwort

Jugendinformationszentrum (JIZ)

Thema: Deine berufliche Zukunft

Berufsorientierung, Berufsvorbereitung, Ausbildung

Steinstraße 7

20095 Hamburg

Per Fax 040. 428 54 27 18

Ergänzung/Hinweis:

Adressenänderung:
Institution:

Anschrift:

Tel.:

Fax:

E-Mail:

Internet:

Änderung der Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten:
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Jugendinformationszentrum

Fachberatung Medien > Kulturring

Steinstraße 7 > 20095 Hamburg

Fon 040. 428 54 42 77

E-Mail: jugend@mail.hamburg.com

Internet: www.hamburg.de/jiz

JIZ Infoladen
Altstädter Straße 11 > 20095 Hamburg

Montag–Donnerstag: 13:30 bis 18:00 Uhr

Freitag: 13:30 bis 16:30 Uhr

HOTline
Infos und Tipps 040. 30 39 24 70

Fax 040. 30 39 25 29

Verkehrsverbindungen:
U-Bahn und Bus: 

Hauptbahnhof, Mönckebergstraße, Steinstraße

S-Bahn: Hauptbahnhof 
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